
2026/27

G Y M N A S I U M

D O R N S T E T T E N



Inhalt 

Vorwort von Schulleiter Bernd Geiser Seite 2

Foto des Kollegiums und von Ansprechpartnern Seite 4

Auf direktem Weg zum Abitur Seite 5

Beispielstundenpläne Klassenstufe 5 und 6, Seite 6
Gut ankommen am GyDo,

Neues Förderkonzept / Medienbildung / Methodenlernen Seite 7

Profilwahlmöglichkeiten Seite 8

Offene Ganztagesschule Seite 9

Musikalische Schwerpunkte Seite 10

Sportliche Highlights Seite 11

Schule ist mehr als Unterricht Seite 12 - 13

Die SMV des GyDo Seite 14

GyDo 2.0 - Digitalisierung am Gymnasium Dornstetten Seite 15

Berufliche Orientierung Seite 16

Mentoring, Schulsozialarbeit am GyDo Seite 17

GyDo-Image-Film, Sechstklässler über das GyDo Seite 18

Einladung Schnuppernachmittag, Tag der offenen Tür Seite 19

Liebe Schülerinnen und Schüler

der vierten Klassen, liebe Eltern,

in den nächsten Wochen steht für Euch und Sie eine 

spannende Entscheidung an: Wie geht es im nächsten 

Schuljahr weiter? Welche weiterführende Schule passt am 

besten zu Euch? Diese Wahl will gut überlegt sein. Mit 

dieser Broschüre möchten wir Euch und Ihnen das 

Gymnasium Dornstetten vorstellen und damit bei der 

Entscheidungsfindung unterstützen.

Unser „GyDo“, wie wir uns gerne nennen, ist ein 

allgemeinbildendes Gymnasium und führt in neun 

Schuljahren zur Allgemeinen Hochschulreife, dem Abitur. 

Mit ungefähr 540 Schülerinnen und Schülern sind wir groß 

genug für ein vielfältiges Bildungsangebot – und zugleich 

überschaubar genug, um eine persönliche und familiäre 

Atmosphäre zu gestalten. Bei uns kennt man sich, 

begegnet einander und kann sich als Teil einer 

Gemeinschaft erleben.

Jede und jeder Einzelne ist uns wichtig. Wir möchten 

unsere Schülerinnen und Schüler nicht nur beim Lernen 

begleiten, sondern sie auch in ihrer persönlichen 

Entwicklung stärken. Ein engagiertes Kollegium mit etwas 

mehr als 50 Lehrerinnen und Lehrern ist mit Offenheit und 

Herz für die Kinder und Jugendlichen da. Wir nehmen uns 

Zeit, hinzuschauen, zuzuhören und bei Problemen 

gemeinsam nach Lösungen zu suchen. Jede Schülerin und 

jeder Schüler soll die Möglichkeit haben, eigene Stärken zu 

entdecken und einen guten Weg durch die Schulzeit zu 

finden.

Gerade der Start an einer neuen Schule ist aufregend. 

Damit Ihr Euch als neue Fünftklässlerinnen und 

Fünftklässler rasch zurechtfindet und wohlfühlt, stehen 

Euch in den ersten Wochen erfahrene Schülerinnen und 

Schüler aus höheren Klassen als Patinnen und Paten zur 

Seite. Sie helfen beim Ankommen und sind mit Rat und 

Unterstützung für Euch da.

Zurzeit lernen bei uns 25 Klassen in über 30 Unterrichts- 

und Fachräumen. Alle Räume sind mit Beamern und 

Medienpulten ausgestattet. Laptopwagen und 

Tabletkoffer ermöglichen einen zeitgemäßen digitalen 

Unterricht. Alle Schülerinnen und Schüler ab Klasse 10 

haben zu Beginn des Schuljahres leihweise kostenfrei ein 

schuleigenes Tablet zur Verfügung gestellt bekommen. 

Auch künftig investieren wir in Ausstattung und Technik – 

immer mit dem Ziel, gute Bedingungen für gemeinsames 

und erfolgreiches Lernen zu schaffen.

Ich wünsche Euch und Ihnen viel Freude beim Lesen dieser 

Broschüre. Sie bietet Einblicke in unseren Schulalltag und 

zeigt, was das Gymnasium Dornstetten ausmacht. 

Besonders freuen wir uns, Euch und Sie beim 

Schnuppernachmittag oder am Tag der offenen Tür 

persönlich kennenzulernen. Hinweise dazu findet Ihr und 

finden Sie am Ende des Heftes. Wenn danach noch Fragen 

offen sind, sind wir gerne für Euch und Sie da.

Herzliche Grüße,  Bernd Geiser (Schulleiter)
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Auf direktem Weg zum Abitur!
Das GyDo ist ein allgemeinbildendes Gymnasium und schließt direkt an die Grundschule an. Hier führen wir unsere 

Schülerinnen und Schüler auf direktem Weg zur allgemeinen Hochschulreife (Abitur) – nach einem neunjährigen 

Bildungsgang (G9). Mit dem Abitur eröffnen sich zahlreiche Wege: ein Studium an Universität, Fachhochschule, Dualer 

Hochschule oder Pädagogischer Hochschule ebenso wie eine Berufsausbildung in vielen verschiedenen Berufsfeldern.

Wiedereinführung des neunjährigen Gymnasiums

Seit dem Schuljahr 2025/26 gilt in Baden-Württemberg wieder das neunjährige Gymnasium (G9), das inzwischen bereits für 

die Klassen 5 bis 7 gilt. Damit löst G9 den bisherigen achtjährigen Bildungsgang (G8) nach rund 20 Jahren ab.

Was ist neu in G9?

Ÿ Stärkere Förderung der Grundlagenfächer: Deutsch, Mathematik und Englisch werden in der Unterstufe ausgebaut (z. B. 

durch eine zusätzliche Differenzierungsstunde in Klasse 5).

Ÿ Einführung des Fachs Medienbildung/Informatik: Medienbildung in Klasse 5 und 6; Informatik als reguläres 

Unterrichtsfach in Klasse 7 bis 11; Stärkung der Naturwissenschaften und Weiterentwicklung des Profilfachs NWT → NIT.

Ÿ Mehr Demokratiebildung in Klassenlehrerstunden und verschiedenen Fächern.

Ÿ Intensivere Berufs- und Studienorientierung (WBS) durch Praxiselemente wie BOGY und weitere praktische 

Erfahrungen.

Ÿ Individuelles Schülermentoring zur Unterstützung der Lern- und Leistungsentwicklung (am GyDo in Klasse 7 ).

Mehr Zeit – besser verteilt

G9 bringt zwar insgesamt etwas mehr Unterrichtsstunden als G8 mit sich, verteilt diese aber gleichmäßiger über die 

Schuljahre. Das Ergebnis: weniger Nachmittagsunterricht und mehr Zeit für Freizeit, Projekte und persönliche Entwicklung.

Am GyDo legen wir großen Wert auf schülerfreundliche Stundenpläne – Pflichtunterricht am Nachmittag wird auf das 

notwendige Maß beschränkt.

Unsere Stundenpläne im Überblick

Zur Orientierung finden Sie auf den folgenden Seiten Beispielstundenpläne verschiedener Klassenstufen:

Ÿ Klasse 5: kein Nachmittagsunterricht 

Ÿ Klasse 6: ein Nachmittag

Ÿ Keine Klassenstufe hat mehr als zwei Nachmittage Pflichtunterricht

Unser aktuelles Kollegium aus dem Schuljahr 2026/27

Unser Schulleitungsteam von links nach rechts:

Stellvertretende Schulleiterin Ruth Augustin,
Schulleiter Bernd Geiser,

Abteilungsleiter Ludwig Albrecht,

Abteilungsleiter Oliver Dürr (u.a. Grundschulkoordinator)
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Wir glauben und hoffen, dass diese Bausteine des guten 

Ankommens eine solide Basis für eine erfolgreiche und 

glückliche Zeit am GyDo sind. 

Beispielstundenplan einer 5. Klasse am GyDo Beispielstundenplan einer 6. Klasse am GyDo

Neues Förderkonzept 
Um den Übergang von der Grundschule auf das Gymnasium zu erleichtern, wurde landesweit vor einigen Jahren das 

Programm „Gut ankommen am Gymnasium“ eingeführt. Am GyDo wurde dieses Konzept zum Schuljahr 2021/22 

weiterentwickelt und neu ausgestaltet.

Zu Beginn der Klasse 5 finden Lernstandserhebungen in Deutsch und Mathematik sowie weitere Tests (etwa zur 

Erkennung einer Lese-Rechtschreibschwäche) statt. Diese dienen als Grundlage für eine gezielte Förderung der 

Schülerinnen und Schüler, einerseits im regulären Fachunterricht, andererseits in den zusätzlich eingerichteten 

Differenzierungsstunden in Deutsch, Englisch und Mathematik (siehe Beispielstundenplan Klasse 5).

Darüber hinaus werden am GyDo im Anfangsunterricht der Fremdsprachen (Englisch und Französisch bzw. Latein) zwei 

zusätzliche Schulstunden eingeplant, um den Lernprozess in der neuen Sprache optimal zu unterstützen und die 

Grundlagen zu festigen.

In der Jahrgangsstufe 6 kommt außerdem eine weitere Förderstunde hinzu. Diese Üben-und-Vertiefen-Stunde ist in zwei 

Halbjahre aufgeteilt: In einem Halbjahr steht das Fach Deutsch im Mittelpunkt, im anderen das Fach Mathematik. So 

können die Kinder gezielt an ihren individuellen Lernständen weiterarbeiten und Gelerntes festigen.

Eine zusätzliche Möglichkeit zur Förderung bietet die offene Ganztagsschule GyDo plus: Hier begleiten besonders 

engagierte Mittel- und Oberstufenschülerinnen und -schüler die Jüngeren in den sogenannten Kernfach-AGs. Kinder mit 

einer Lese-Rechtschreibschwäche können außerdem an der LRS-Förder-AG teilnehmen, die von erfahrenen 

Deutschlehrkräften geleitet wird und einmal wöchentlich stattfindet.

Methodenlernen
Ab der 7. Klasse sind am Gymnasium sogenannte GFS (Gleichwertige Feststellung von Schülerleistung) vom Bildungsplan 

vorgeschrieben. Damit die Kinder behutsam darauf vorbereitet werden und GFS nicht  die „ganze Familie schafft“ heißt, 

ist am GyDo Anfang der 7. Klasse ein Methodentag vorgesehen.

Gut ankommen - erfolgreich durchstarten
Unterstützung in den ersten Tagen am GyDo
Von Anfang an sind die jüngsten GyDo-Schülerinnen und 

Schüler Teil der Schulgemeinschaft: Schon am ersten 

Schultag begrüßen nach vielen Informationen durch den 

Klassenlehrer Schülerpaten aus den höheren Klassen die 

Neuankömmlinge, zeigen ihnen das Schulhaus und geben 

hilfreiche Tipps. Im Idealfall kommen die Paten aus 

demselben Wohnort und begleiten die Fünftklässler zur 

Haltestelle. Auch in den darauffolgenden Tagen haben die 

Paten ein Auge auf ihre Schützlinge und stehen für Fragen 

und Tipps in den Pausen zur Verfügung. 

Beim Spielenachmittag in der ersten Schulwoche unter der 

Leitung der Schulsozialarbeiterin Frau Lietz können sich 

die neuen Klassenkameraden besser kennenlernen und 

das GyDo als Ort erfahren, an dem man sich wohlfühlen 

kann und soll. Auch der traditionelle Ausflug in den Barfuß-

park mit den Klassenlehrern trägt dazu bei. 

Frau Lietz führt außerdem mit allen Fünftklässlern einen 

Orga-Workshop durch, bei dem Herausforderungen des 

Schulalltags besprochen werden. Dabei bekommen die 

Kinder hilfreiche Tipps zur Organisation der Hausaufgaben 

und Termine, zum Raumwechsel, zum Lernen auf 

Klassenarbeiten und mehr. Dieser Workshop ergänzt die 

Arbeit der Lehrerinnen und Lehrer in den Klassenlehrer-

stunden. 

Als Klasse erfolgreich zusammenarbeiten, sich der 

gemeinsamen Stärken bewusst werden und eine gute 

Klassengemeinschaft entwickeln - diese Ziele sollen nicht 

nur durch die pädagogische Arbeit in den Klassen-

lehrerstunden sondern auch durch das soziale Training in 

Klasse 5 erreicht werden. Ein Vormittag gefüllt mit 

erlebnispädagogischen Aktivitäten trägt zu einem guten 

Start am GyDo bei. 
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Unser Ganztagsangebot richtet sich an unsere Unter- und 

Mittelstufe, ist freiwillig und schließt sich dem vormittägli-

chen Fachunterricht an. Es erweitert den Schulalltag und 

den Unterricht um außerunterrichtliche Angebote und 

gibt den Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit, an 

unserer Schule ein ganztägiges Bildungs-, Erziehungs- und 

Betreuungsangebot wahrzunehmen.

Neben der von Montag bis Donnerstag stattfindenden 

Hausaufgabenbetreuung von 14:00 bis 15:15 Uhr und den 

Förderstunden in den Hauptfächern Deutsch, Englisch, 

Mathematik, Französisch und Latein für die Klassenstufen 

5 bis 8, werden bei GyDo plus auch weitere Angebote für 

die Entfaltung von Begabungen und Interessen unserer 

Schülerinnen und Schüler bereitgestellt. Hierbei handelt 

es sich um Wahlmöglichkeiten, unter anderem in den 

Bereichen Technik/Neue Medien, Fremdsprachen, 

Naturwissenschaften, Musik, Kunst und Sport. 

Die Wahlmöglichkeiten setzen sich dann in der Oberstufe fort. Hier wird zwischen sogenannten Leistungsfächern

(5-stündig) und Basisfächern (2- oder 3-stündig) unterschieden. Durch diese Oberstufenreform (seit 2019) ergeben sich 

weitere Möglichkeiten der Spezialisierung.

GyDo plus - die offene Ganztagsschule

am Gymnasium Dornstetten 

Wahlmöglichkeiten verschiedener Profile am GyDo

-08- -09-

Für weitere Informationen zu unserem pädagogischen 

Konzept, unseren Zielen und dem neu zusammengestell-

ten und vielfältigen Ganztagesprogramm empfehlen wir 

Ihnen unsere GyDo plus Informationsbroschüre oder den 

Besuch unserer Website www.gydo-plus.de. 

Bei Fragen können Sie mich gerne unter der Email-Adresse 

oliver.duerr@gydo.de kontaktieren.

Oliver Dürr

(Leitung GyDo plus)

Auch allgemeinbildende Gymnasien bieten verschiedene 

Schwerpunkte an, auf die sich die Schülerinnen und 

Schüler spezialisieren können. Die Wahlmöglichkeit 

beginnt in Klasse 6 mit der Entscheidung, Französisch 

oder Latein als zweite Fremdsprache neben der ersten 

Fremdsprache Englisch zu erlernen. 

In Klasse 8 gibt es dann die Wahl zwischen dem 

sprachlichen Profil (dritte Fremdsprache Spanisch) oder 

dem naturwissenschaftlichen Profil (NIT, Naturwissen-

schaft, Informatik und Technik).

Medienbildung Klasse 5 und 6, Informatik ab Klasse 7
Da digitale Medien unseren Alltag zunehmend prägen, nimmt das Fach Medienbildung am GyDo einen festen Platz im 

Stundenplan ein. Seit dem Schuljahr 2025/26 erhalten alle Schülerinnen und Schüler bereits ab Klassenstufe 5 

wöchentlich eine volle Unterrichtsstunde Medienbildung.

In diesem Fach lernen sie den verantwortungsvollen und sicheren Umgang mit digitalen Medien, üben sich in 

Textverarbeitung, Präsentation und Internetrecherche und reflektieren ihr eigenes Medienverhalten. 

Die Medienbildung wird in den Klassenstufen 7 bis 11 kontinuierlich fortgeführt und weiter vertieft. Dabei liegt der 

Schwerpunkt zunehmend auf informatischen Inhalten: Die Schülerinnen und Schüler beschäftigen sich mit Themen wie 

Daten und Codierung, Algorithmen, Rechner- und Netzstrukturen sowie Datensicherheit und erwerben so fundierte 

digitale Kompetenzen, die sie auf Studium, Beruf und Alltag in einer vernetzten Welt vorbereiten.
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am Gymnasium Dornstetten 

Wahlmöglichkeiten verschiedener Profile am GyDo
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Musikalische

Schwerpunkte am GyDo

Auch im Fachbereich Musik hat das GyDo einiges zu 

bieten: Bereits in Klasse 5 und 6 können Schülerinnen und 

Schüler anstelle dem klassischen Musikunterricht die 

Bläserklasse besuchen. Dort lernen sie ein Blasinstrument 

und musizieren gemeinsam in der Gruppe. Zur Auswahl 

stehen: Querflöte, Klarinette, Alt- oder Tenorsaxofon, 

Trompete, (Horn), Posaune, Euphonium und Tuba.

Anschließend gibt es die Möglichkeit, in einer unserer AGs 

weiterzuspielen: entweder in der BigBand oder der 

ConcertBand. Du kannst auch dann in einer AG mitspielen 

wenn du bereits ein Instrument spielst. Melde dich dann 

bei dem AG-Leiter, dort wird alles weitere besprochen und 

im besten Fall steht dem gemeinsamen Musizieren nichts 

mehr im Weg. 

Empfohlen wird (weiterhin) Instrumentalunterricht oder 

mindestens eine intensive Musizierpraxis.

Auch für alle, die gerne singen, ist etwas dabei. Im Unter-

stufen- bzw. Mittel- und Oberstufenchor wird gemeinsam 

gesungen und musiziert.

Alle Ensembles treten regelmäßig bei Schulveranstaltun-

gen und Konzerten auf. Ein besonderes Highlight ist das 

Jahreskonzert im November, für das wir uns während einer 

mehrtägigen Probenphase in Dobel vorbereiten.
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Sportliche Highlights am GyDo

Die Fachschaft Sport des GyDo besteht aus acht Sportleh-

rerinnen und Sportlehrern. Neben dem regulären Sport-

unterricht betreut die Fachschaft viele außerunterrichtli-

che Aktivitäten und sorgt so dafür, dass das GyDo in 

Bewegung bleibt und die Schülerinnen und Schüler an ein 

lebenslanges Sporttreiben herangeführt werden. 

In den Klassenstufen 5-8 haben die Schülerinnen und 

Schüler sowohl Schwimm- als auch Sportunterricht. 

Darüber hinaus gibt es für Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufen J1 und J2 seit 2007 die Möglichkeit, am 

fünfstündigen Leistungskurs Sport teilzunehmen und das 

Sportabitur abzulegen. 

Neben dem regulären Sportunterricht ist die Fachschaft 

Sport am GyDo mit vielen außerunterrichtlichen Aktivitä-

ten vertreten. Für die Klassenstufe 5 findet jedes Jahr eine 

Leichtathletik-Schulolympiade statt. Für die Klassenstufe 6 

gibt es jedes Jahr eine Schwimmolympiade im Naturbad 

Glatten. 

Des Weiteren sind alle zwei Jahre die Sportprojekttage 

fester Bestandteil der letzten Schulwoche vor den Som-

merferien. Hier lernen die Schülerinnen und Schüler 

Sportarten wie Boule, Adventure-Golf, Stand-Up-Paddling, 

Akrobatik und vieles mehr kennen. 

Ein weiteres Highlight des Schuljahres ist das alljährliche 

SMV-Fußballturnier für die Klassenstufen 5 bis 10 auf dem 

Kunstrasenplatz in Dornstetten. Darüber hinaus tritt das 

GyDo jedes Schuljahr mit „Jugend-trainiert-für-Olympia“ 

Teams bei Wettkämpfen zwischen den weiterführenden 

Schulen an. In den vergangenen Jahren haben Schülerin-

nen und Schüler des GyDo zum Beispiel an Schulwett-

kämpfen in den Disziplinen Fußball und Handball teilge-

nommen. In diesem Schuljahr wird unter anderem ein 

Schulteam bestehend aus 5. und 6. Klässlerinnen beim 

Wettkampf im Gerätturnen teilnehmen. 

Ebenfalls nehmen wir seit Jahren an der schulartübergrei-

fenden Sportolympiade in Pfalzgrafenweiler teil, wo wir in 

den letzten beiden Schuhljahren von insgesamt 21 

teilnehmenden Schulen jeweils den zweiten Platz erreicht 

haben. Nicht zuletzt treten wir seit vielen Jahren sehr 

erfolgreich mit verschiedenen Laufstaffeln beim Advents-

lauf in Dornstetten an. 

Die Lehrerinnen und Lehrer der Fachschaft Sport freuen 

sich auf die neuen Fünftklässler! 

Eure Fachschaft Sport



Musikalische

Schwerpunkte am GyDo

Auch im Fachbereich Musik hat das GyDo einiges zu 

bieten: Bereits in Klasse 5 und 6 können Schülerinnen und 

Schüler anstelle dem klassischen Musikunterricht die 

Bläserklasse besuchen. Dort lernen sie ein Blasinstrument 

und musizieren gemeinsam in der Gruppe. Zur Auswahl 

stehen: Querflöte, Klarinette, Alt- oder Tenorsaxofon, 

Trompete, (Horn), Posaune, Euphonium und Tuba.

Anschließend gibt es die Möglichkeit, in einer unserer AGs 

weiterzuspielen: entweder in der BigBand oder der 

ConcertBand. Du kannst auch dann in einer AG mitspielen 

wenn du bereits ein Instrument spielst. Melde dich dann 

bei dem AG-Leiter, dort wird alles weitere besprochen und 

im besten Fall steht dem gemeinsamen Musizieren nichts 

mehr im Weg. 

Empfohlen wird (weiterhin) Instrumentalunterricht oder 

mindestens eine intensive Musizierpraxis.

Auch für alle, die gerne singen, ist etwas dabei. Im Unter-

stufen- bzw. Mittel- und Oberstufenchor wird gemeinsam 

gesungen und musiziert.

Alle Ensembles treten regelmäßig bei Schulveranstaltun-

gen und Konzerten auf. Ein besonderes Highlight ist das 

Jahreskonzert im November, für das wir uns während einer 

mehrtägigen Probenphase in Dobel vorbereiten.

-10- -11-

Sportliche Highlights am GyDo

Die Fachschaft Sport des GyDo besteht aus acht Sportleh-

rerinnen und Sportlehrern. Neben dem regulären Sport-

unterricht betreut die Fachschaft viele außerunterrichtli-

che Aktivitäten und sorgt so dafür, dass das GyDo in 

Bewegung bleibt und die Schülerinnen und Schüler an ein 

lebenslanges Sporttreiben herangeführt werden. 

In den Klassenstufen 5-8 haben die Schülerinnen und 

Schüler sowohl Schwimm- als auch Sportunterricht. 

Darüber hinaus gibt es für Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufen J1 und J2 seit 2007 die Möglichkeit, am 

fünfstündigen Leistungskurs Sport teilzunehmen und das 

Sportabitur abzulegen. 

Neben dem regulären Sportunterricht ist die Fachschaft 

Sport am GyDo mit vielen außerunterrichtlichen Aktivitä-

ten vertreten. Für die Klassenstufe 5 findet jedes Jahr eine 

Leichtathletik-Schulolympiade statt. Für die Klassenstufe 6 

gibt es jedes Jahr eine Schwimmolympiade im Naturbad 

Glatten. 

Des Weiteren sind alle zwei Jahre die Sportprojekttage 

fester Bestandteil der letzten Schulwoche vor den Som-

merferien. Hier lernen die Schülerinnen und Schüler 

Sportarten wie Boule, Adventure-Golf, Stand-Up-Paddling, 

Akrobatik und vieles mehr kennen. 

Ein weiteres Highlight des Schuljahres ist das alljährliche 

SMV-Fußballturnier für die Klassenstufen 5 bis 10 auf dem 

Kunstrasenplatz in Dornstetten. Darüber hinaus tritt das 

GyDo jedes Schuljahr mit „Jugend-trainiert-für-Olympia“ 

Teams bei Wettkämpfen zwischen den weiterführenden 

Schulen an. In den vergangenen Jahren haben Schülerin-

nen und Schüler des GyDo zum Beispiel an Schulwett-

kämpfen in den Disziplinen Fußball und Handball teilge-

nommen. In diesem Schuljahr wird unter anderem ein 

Schulteam bestehend aus 5. und 6. Klässlerinnen beim 

Wettkampf im Gerätturnen teilnehmen. 

Ebenfalls nehmen wir seit Jahren an der schulartübergrei-

fenden Sportolympiade in Pfalzgrafenweiler teil, wo wir in 

den letzten beiden Schuhljahren von insgesamt 21 

teilnehmenden Schulen jeweils den zweiten Platz erreicht 

haben. Nicht zuletzt treten wir seit vielen Jahren sehr 

erfolgreich mit verschiedenen Laufstaffeln beim Advents-

lauf in Dornstetten an. 

Die Lehrerinnen und Lehrer der Fachschaft Sport freuen 

sich auf die neuen Fünftklässler! 

Eure Fachschaft Sport



-12- -13-

„Schule ist mehr als Unterricht!“

Außerunterrichtliche Veranstaltungen (kurz AUVs) dürfen 

am GyDo natürlich nicht fehlen. Sie dienen einerseits 

neben dem alltäglichen Unterricht dem inhaltlichen und 

sozialen Lernen der Kinder. Andererseits gehören sie 

darüber hinaus einfach zu den Höhepunkten eines jeden 

Schülerlebens. 

Neben den bereits erwähnten Probetagen (Orchester, 

Chor, …), Sportprojekttagen und  AUV-Tagen für Klassen-

unternehmungen gibt es noch zahlreiche weitere fachspe-

zifische (Tages-) Exkursionen wie Betriebsbesichtigungen, 

Fahrten zu Gedenkorten, Besuche von Ausstellungen, und 

vieles mehr. Daneben gibt es aber noch einige ganz 

besondere Highlights, die schon seit einigen Jahren am 

GyDo angeboten werden: 

In Klasse 6 das Schullandheim auf der ostfriesischen Insel 

Borkum mit viel Spaß, Spiel, Action und Gemeinschaft.

In Klasse 9 ein Schüleraustausch mit unserer Partner-

schule in den Niederlanden. Daneben wird in diesem 

Schuljahr eine Fahrt nach Rom angeboten.

In der 11. Klasse Studienfahrten zu verschiedenen Zielen 

wie z.B. Wien, London, Dublin, Neapel, Mallorca, Leipzig, …

In Klasse 12 Fahrt nach Berlin.

Streitschlichtung

Schon viele Jahre gibt es am GyDo die Streitschlichter. Das 

sind Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Klassens-

tufen, die von unserer Schulsozialarbeiterin Frau Lietz 

begleitet und ausgebildet werden. Sie können von Klassen 

und einzelnen Schülern bei Streitfällen um Hilfe gebeten 

werden und haben schon so manches kleinere und 

größere Problem gelöst.

Beratungslehrerin 

Mit Ellen Ritthaler hat das GyDo eine eigene Beratungsleh-

rerin. Zu ihren Aufgaben zählt die Beratung von Schülerin-

nen und Schülern, Eltern und Lehrerinnen und Lehrern bei 

Problemen und Schwierigkeiten rund ums Lernen, 

Konzentrationsproblemen, Mobbing, … . 

Wichtig ist ihr, „inmitten von Schwierigkeiten die Möglich-

keiten“  zu sehen (nach Albert Einstein). An dieser Stelle 

setzt die Beratung an. Sie soll helfen, das Chaos zu sichten 

und Möglichkeiten guten Handelns zu eröffnen.

Schulsanitätsdienst

Unter der Leitung von Lehrerin Christiane Mönch trifft sich 

regelmäßig die Sanitäter-AG. Dabei werden Schülerinnen 

und Schüler zu Sanitätern ausgebildet, um auch im 

Schulalltag bei kleineren oder größeren Blessuren Erste 

Hilfe leisten zu können. 

Gute Klassengemeinschaft 

Um gut in der Klasse anzukommen und das soziale Mitei-

nander zu fördern, finden in den 5. Klassen jeweils zwei 

soziale Trainings mit erlebnispädagogischen Inhalten statt. 

Sie werden von externen Trainern der Bruderhaus Diako-

nie durchgeführt. Zur Bildung einer guten Klassengemein-

schaft und zur Persönlichkeitsstärkung werden in den 

Klassenlehrerstunden der Klasse 5 bis 7 regelmäßig 

Programmbausteine der bewährten "Lions Quest"-

Methode durchgeführt.
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GyDo 2.0 - Digitalisierung am Gymnasium Dornstetten

Die Digitalisierung ist mittlerweile vollumfänglich am 

GyDo angekommen. In den letzten Jahren hat sich diesbe-

züglich einiges getan, unterstützt durch den Digitalpakt 

Schule und städtische Mittel, konnte einiges bewegt 

werden. Dieser Prozess ist nicht abgeschlossen und soll in 

den kommenden Jahren weiter vorangetrieben und 

optimiert werden.

Konkret wurde schon länger das digitale Klassenbuch 

eingeführt. Hier haben Schülerinnen und Schüler sowie 

Eltern die Möglichkeit schulische Inhalte rund um die 

Klassenorganisation auch von zuhause und unterwegs 

abzurufen – dazu gehören Abwesenheiten, der aktuelle 

Stundenplan, Hausaufgaben, Klassbucheinträge und 

vieles mehr. 

Darüber hinaus ist mittlerweile jedes Klassenzimmer mit 

einem sogenannten Medienpult ausgestattet. Dieses 

höhenverstellbare Pult bietet die Möglichkeit, diverse 

Hardware schnell und effizient in den Unterricht einzube-

ziehen und Inhalte über die angeschlossenen Beamer den 

Schülerinnen und Schüler zu präsentieren. 

Diese Ausstattung wird durch Laptop- und Tablet-Wagen 

ergänzt. In diesen sind jeweils 16 Geräte mobil verfügbar 

und können somit leicht in die Klassen mitgenommen 

werden. Von diesen Wägen gibt es jeweils drei um auch 

eine möglichst große Abdeckung erreichen zu können. 

Auch der PC-Raum ist neu ausgestattet, sodass jeder 

Schüler/jede Schülerin dort ein eigenes Gerät benutzen 

kann. Da auch die Lehrkräfte allesamt mit einem mobilen 

Endgerät (Tablets, Laptops) ausgestattet sind, sind die 

Grundlagen für einen modernen, schüleraktivierenden 

Unterricht gelegt. 

Die Ausstattung der Schule mit entsprechender Hardware 

wird unterstützt durch eine fortlaufende Weiterentwick-

lung eingesetzter Software – hier wird etwa ein sogenann-

tes Classroom-Management der nächste Schritt sein, 

durch welches eine sehr flexible Zusammenschluss der 

verschiedenen Geräte (etwa Tablets) in einer Klasse 

möglich wird. Dies erschließt viele neue Möglichkeiten des 

Medieneinsatzes im Unterricht. 

Die neuste Errungenschaft des GyDos ist die flächende-

ckende Ausstattung aller Schüler und Schülerinnen der 

Klassen 10 sowie der gesamten Kursstufe mit einheitlichen 

Apple-Tablets. Dies ermöglicht einen digital vernetzten 

und effizienten Oberstufenunterricht. Perspektivisch 

sollen auch alle Lehrpersonen einheitlich mit dieser 

Technik ausgestatten werden, ein Teil hiervon konnte 

ebenfalls schon realisiert werden. 
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Die SMV des GyDo

Die SMV ist ein wichtiger Bestandteil des Schullebens am 

GyDo. SMV steht für „Schüler mit Verantwortung“ oder 

„Schüler Mitverantwortung“. Die SMV verwaltet sich 

selbst, stellt sich ihre Aufgaben selbst und wird von zwei 

Lehrern unterstützt (in diesem Schuljahr Frau Straub und 

Herr Deckert). Die Schülersprecher und Unterstufenspre-

cher werden am sog. Demokratietag von allen Schülerin-

nen und Schülern direkt gewählt. Neben den Klassenspre-

chern und Schüler- sowie Unterstufensprechern sind viele 

weitere Schüler freiwillig in der SMV aktiv, um an der 

Gestaltung der Schule mitzuwirken. 

Die SMV organisiert jedes Jahr eine Vielzahl von Aktivitä-

ten und Aktionen. Darunter finden sich „Klassiker“, welche 

sich jedes Jahr wiederholen, aber auch immer wieder neue 

Ideen, welche umgesetzt werden. 

Die Arbeit in der SMV wird in verschiedenen Komitees 

organisiert. Die Schülerinnen und Schüler teilen sich selbst 

nach Interesse in die jeweiligen Komitees ein und arbeiten 

dann möglichst selbstständig um die jeweiligen Aktionen 

zu organisieren. 

Hier eine kleine Zusammenstellung der Aktivitäten der 

SMV mit einer kurzen Beschreibung:

SMV - Wochenende: Hier treffen sich alle Schülerinnen 

und Schüler an einem Wochenende zu Schuljahresbeginn 

am GyDo, um gemeinsam Ideen zu entwickeln und das 

SMV- Schuljahr zu planen.

Mottotage: Diese finden mehrmals im Jahr statt. Dabei 

wird ein Motto vorgegeben (beispielsweise Fußball WM) 

und die Schülerinnen und Schüler erscheinen in einem 

entsprechenden Outfit.

Unterstufendisco: Zwei- bis dreimal organisiert die SMV 

eine Unterstufenparty. Hierzu sind die Klassen 5-8 eingela-

den, um gemeinsam zu feiern. Für Getränke und Essen ist 

dabei immer reichlich gesorgt und für Stimmung sorgt das 

Technik-Team inklusive eines DJ.

Zusammenarbeit mit gemeinnützigen Organisationen: 

die SMV des GyDo arbeitet eng mit wechselnden gemein-

nützigen Organisationen zusammen, in der Vergangenheit 

vertieft mit den Organisationen "Connect Minds 4 Chan-

ge" oder auch "Aktion Deutschland hilft". So konnten in 

der Vergangenheit mehrere tausend Euro an Spendengel-

dern gesammelt werden.
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Die SMV des GyDo
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Berufliche Orientierung am Gymnasium Dornstetten

Aufgrund der zunehmenden Komplexität des Angebotes 

an Studiengängen und Ausbildungsberufen wird die 

frühzeitige Beschäftigung mit der Frage der eigenen 

Berufswahl für die Schülerinnen und Schüler immer 

wichtiger. Dem trägt der Bildungsplan G9-neu Rechnung, 

indem er einen noch deutlicheren Fokus auf den individu-

ellen Berufswahlprozess der Schülerinnen und Schüler 

legt. Am Gymnasium Dornstetten wird darum von Anfang 

an auch die Berufsorientierung in den Blick gerückt.

Die Grundpfeiler unseres Berufsorientierungskonzepts in 

der Sekundarstufe I sind

ŸIm Unterricht

Klassen 5-7: in allen Fächern werden punktuell Bezüge 

zur Berufswelt hergestellt. 

Ab Klasse 8: im Fach „Wirtschaft / Berufs- und Studien-

orientierung“ (WBS) ist das Thema des Berufswahlpro-

zesses im Unterricht fest verankert 

ŸPraktische Berufserfahrung

Sozial- und Umweltpraktikum in Klasse 8

Fünftägiges Berufsorientierungspraktikum (BOGY) in

Klasse 10

Möglichkeit der Teilnahme an Praktikumstagen BW

ŸKooperation mit der Agentur für Arbeit 

In der Sekundarstufe II intensiviert sich der Berufsorientie-

rungsprozess und hat zum Ziel, die Schülerinnen und 

Schüler rundum auf das Leben nach der Schule vorzuberei-

ten. 

Die Grundpfeiler unseres Berufsorientierungskonzepts in 

der Sekundarstufe II sind 

Ÿder Besuch einer Hochschule nach Wahl im Rahmen des

 landesweiten Studieninformationstags, 

Ÿein Orientierungstag, an dem die Schülerinnen und 

Schüler in den Austausch mit Studien- und Ausbildungs-

botschaftern treten können 

Ÿ„Lernen fürs Abi und darüber hinaus“ sowie 

Ÿder Zukunftstag „Meine erste Wohnung, Steuern und 

Finanzen“, die die Schülerinnen und Schülern auf den 

Schritt in die Selbstständigkeit vorbereiten sollen

ŸKooperation mit der Agentur für Arbeit

Mentoring am Gymnasium Dornstetten

Mentoring ist eine der fünf zentralen Innovationen des neuen G9-Gymnasiums in Baden-

Württemberg, das ab dem Schuljahr 2025/2026 aufwachsend eingeführt wird.

Am Gymnasium Dornstetten findet Mentoring in Klassenstufe 7 statt und ist mit einer 

Wochenstunde im Stundenplan fest verankert. Dabei wählen die Schülerinnen und Schüler zu 

Beginn des Schuljahres aus insgesamt sechs Kolleginnen und Kollegen, die im Mentoring geschult wurden, einen Mentor 

bzw. eine Mentorin aus. Mit dieser Vertrauensperson finden dann insgesamt drei Gespräche im Laufe des Schuljahres statt. 

Grundsätze sind dabei  Vertraulichkeit, auch Eltern und Lehrern gegenüber, und Lösungsorientierung. 

Die Themen, die in den ca. 30-minütigen Gesprächen besprochen werden, bestimmt die Schülerin bzw. der Schüler, dabei 

hilft ein Vorbereitungsbogen. Besprochen werden können schulische, aber auch persönliche Themen. Durch aktives 

Zuhören, Rückfragen und Impulse helfen die Mentoren dabei, eigene Stärken und Ressourcen zu reflektieren und Ziele zu 

formulieren. Die Gespräche werden protokolliert, wobei alle Dokumentationen sicher verwahrt werden, sodass die in den 

Gesprächen formulierten Ziele wiederaufgegriffen und ggf. weiterentwickelt werden können. 

Im Fokus steht die schulische Entwicklung, aber vor allem auch die Persönlichkeitsentwicklung unserer Schülerinnen und 

Schüler. Die Gespräche zwischen Mentor und Mentee finden auf Augenhöhe statt, die Schüler sollen sich als selbstwirksam 

erfahren. 

Seit Oktober 2019 bereichert ein neues Tätigkeitsfeld unsere Schule - die Schulsozialarbeit. 

Für die Stelle konnte Sabine Lietz gewonnen werden.

Unsere Schulsozialarbeiterin arbeitet eng und partnerschaftlich mit der Schule und den 

Eltern zusammen und gestaltet als Teil der Schulgemeinschaft den Lebensraum Schule mit. 

Dabei nimmt Sabine Lietz eine neutrale Position an der Schule ein und bildet eine Brücke 

zwischen allen am Schulleben beteiligten Personen und der Jugendhilfe.

Schulsozialarbeit findet am GyDo in Form von Gesprächen, Gruppen- und Klassenangebo-

ten, Zeit zum Zuhören, Begleitung zu oder auch Kooperation mit außerschulischen Part-

nern statt. Dabei kann es um Bereiche gehen, die den Schulalltag, die Familie, Freunde, 

Klassengemeinschaft, Konfliktsituationen und Präventionsarbeit betreffen. 

Die offene Bürotür unserer Schulsozialarbeiterin lädt Schülerinnen und Schüler mit 

kleineren und größeren Sorgen zum Gespräch ein.

Schulsozialarbeit
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Neben Besuchen des Unterrichts, die seit Jahren von 

einigen Grundschulen im Einzugsgebiet des Gymnasiums 

Dornstetten wahrgenommen werden, gibt es für Eltern 

und Kinder das Angebot, das GyDo an zwei besonderen 

Terminen kennen zu lernen.

Schon im November findet unser Schnuppernachmittag 

für die Viertklässler und deren Eltern statt:

GyDo -  live erleben beim

Schnuppernachmittag

Freitag 20. November 2026

16.00 - 18.15 Uhr

Ÿ Treffpunkt Aula: Gemeinsamer Beginn um 16:00 Uhr. 

Ÿ  Im Anschluss laden wir zu einem Rundgang durch die 

Schule mit spannendem Mitmachprogramm für die 

 Viertklässler ein. 

Ÿ  Für jüngere Geschwister gibt es ein buntes Spiel- und 

 Bastelangebot .

Ÿ  Währenddessen erhalten Eltern wichtige Informatio-

nen rund um das Gymnasium Dornstetten. 

Ÿ Zum Abschluss bleibt Zeit für Gespräche und individu-

elle Fragen.

Ÿ Darüber hinaus bietet die Klassenstufe 6 einen kleinen 

Imbiss und Getränke an. 

Herzliche Einladung zum

Schnuppernachmittag

Im Februar gibt es einen Tag der offenen Tür, bei dem je 

nach Vorbereitung Ergebnisse von Projekttagen präsen-

tiert, Unterrichtsprodukte vorgestellt oder auch Darbie-

tungen und Vorführungen stattfinden werden. Manchmal 

gibt es auch kleinere Wettbewerbe. 

Samstag 20. Februar 2027 | 10.00 - 13.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die

Anmeldetermine für die neuen 5. Klassen:

Montag 8. März 2027

8:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 9. März 2027

8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch 10. März 2027

8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag 11. März 2027

8:00 - 12:00 Uhr

Alle aktuellen Termine sowie weitere wichtige Infos 

und Dokumente finden Sie auch unter

www.gydo.de

Herzliche Einladung zum 

Tag der offenen Tür

GyDo-Imagefilm Unterstufenschüler 
zum GyDoIm Jahr 2020 musste der Schnuppernachmittag für 

Viertklässler und ihre Eltern coronabedingt leider ausfal-

len. Um dennoch Einblicke in das Schulleben geben zu 

können , wurde ein GyDo- Imagefilm gedreht  – von 

Schülern für Schüler. Der Film mit dem Titel: „Kleine Schule 

– große Gemeinschaft“ bietet interessante Einblicke. 

Man findet den Film am einfachsten auf der

 Schulhomepage unter

www.dornstetten.de/gydo/

An meinem ersten Tag am GyDo dachte ich, dass…

Ÿdie Schule supergroß ist (aber ist sie eigentlich gar nicht) und ich 

mich ganz oft verlaufen werde.

Ÿ Ich lange brauchen werde, um mich einzugewöhnen, aber das ging 

schnell.

Ÿ Ich keine Freizeit mehr haben werde und so viel lernen muss (ist 

aber nicht so!).

Was die kommenden 5.Klässler unbedingt über das GyDo wissen 

sollten:

ŸEs gibt sehr viele tolle AGs und eine Leseecke.

ŸAm GyDo findet man wirklich immer jemanden, der einem hilft. Ihr 

müsst keine Angst haben.

ŸDas Sekretariat ist im ersten Stock. Frau Pabel ist immer für einen 

da und nett.

Am meisten überrascht hat  mich:

Ÿdass es für Fächer wie Bio und NWT einen  eigenen Raum gibt.

Ÿdass die Lehrer gar nicht so streng sind.

Ÿdie Menge der Hausaufgaben echt ok ist.

Der schönste Ort am GyDo ist für mich…

Ÿdie Mensa, das Klassenzimmer im Freien, die Sofaecke (soooo 

bequem), der große Pausenhof, der Computerraum, der Musikraum.

ŸDie Basketballanlage auf dem Schulhof

Ich würde mich wieder für das GyDo entscheiden, weil…

Ÿ ich viele Freunde gefunden habe und mich hier sehr wohl fühle.

Ÿdie Lehrer nett und witzig sind.

Ÿdie Bläserklasse der absolute Hammer ist.

Ÿes in der Mensa eine sehr große Auswahl an Essen gibt.

Ÿdie Schule nicht so groß und überschaubar ist.
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Gymnasium Dornstetten

Riedsteige 9 | 72280 Dornstetten

Telefon: 07443/964290

E-Mail: schulleitung@gydo.de
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